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RE (Ressort): P = Präsidiales    F = Finanzen    B= Bildung    H= Hochbau    JS= Jugend und Sport    T= Tiefbau/Werke    G= Gesundheit     

LF=Land- und Forstwirtschaft    S= Sicherheit    L= Liegenschaften    SO= Soziales    GS= Gemeindeschreiber    FI= Finanzsekretär    SV=Schulverwaltung 

Sp = Später; M= Mandat für wichtige Projekte; E = Entscheidungssituation: M = Must / N  = Nice  
    Projekt gestartet       Projekt noch nicht gestartet        Projekt beendet        Projekt gestorben        Daueraufgabe       Projekt wieder aufnehmen 
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Legislaturziel = Was wollen wir erreichen/bewirken; Massnahmen = Wie wollen wir das erreichen / Was wollen wir tun  
 

1. Gemeindeentwicklung, Wirtschaft und Arbeit 
 

Legislaturziele Massnahmen Re E 15 16 17 18 19 Sp M 

Die Attraktivität des Zentrums Bärets-
wil wird erhöht. 

 Entwicklungskonzept Dorfzentrum Bäretswil unter 
Einbezug der Grundeigentümer erstellen (z.B. Be-
gegnungszone, Individualverkehr und Fussgänger, 
Schule, Gemeindeverwaltung, Alters- und Pflege-
wohnungen, Einkaufsmöglichkeiten) 

P/alle N        

 Schulraumsicherung Zentrum Dorf und Erweiterung 
Arbeitsplätze Verwaltung 

         

 Gestaltungsplanpflicht in der Kernzone Bäretswil 
prüfen und gegebenenfalls einführen 

H N        

Die Potentiale der Aussenwachten sind 
geklärt. 

 Weilerkernzonen prüfen und wenn sinnvoll einfüh-
ren  

H N        

Die Bedürfnisse des Gewerbes, der In-
dustrie und der Landwirtschaft sind 
bekannt. 

 Regelmässige Kontakte und Austausch pflegen P         

 Interne Kriterien zur Anwendung der kantonalen 
Submissionsverordnung erarbeiten und leben 

T/L         
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Legislaturziel = Was wollen wir erreichen/bewirken; Massnahmen = Wie wollen wir das erreichen / Was wollen wir tun  
 

2. Bürger, Behörden, Verwaltung und Information 
 

Legislaturziele Massnahmen Re E 15 16 17 18 19 Sp M 

Behörden und Verwaltung werden als 
bürgerfreundlich wahrgenommen. 

 Elektronische Geschäfts- und Informations-
prozesse realisieren (E-Government) 

P/GS N        

 Einwohner durch Verwaltung aktiv beraten GS         

 Zufriedenheit der Einwohner mittels Umfrage eva-
luieren 

P/GS N        

 Rollenverständnis zwischen Behörden und Verwal-
tung klären 

P/GS         

Die Kommunikation entspricht den Be-
dürfnissen der Bürger. 

 Kommunikationskonzept überarbeiten und umset-
zen 

P/GS N        

 Homepage der Gemeinde und Schule überarbeiten 
und aktuell halten  

P/GS/
B/SV 

N       
 

 Kontakte zur Bevölkerung aktiv pflegen alle         

Die Tätigkeit der Behörden und Verwal-
tung ist effizient und wirtschaftlich. 

 Geschäftsverwaltungssoftware GEVER einführen P/GS N        

 Behörden- und Verwaltungsstruktur periodisch 
überprüfen 

P/GS N       
 

 Organisations- und Behördenhandbuch erstellen GS/FI N        

 IKS (internes Kontrollsystem) für kritische Prozesse 
einführen  

FI/GS N       
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Legislaturziel = Was wollen wir erreichen/bewirken; Massnahmen = Wie wollen wir das erreichen / Was wollen wir tun  
 

 

Das neue Gemeindegesetz ist umge-
setzt. 

 Gemeindeordnung revidieren P/GS M        

 Rechnungslegung nach HRM2 einführen FI M        

Die Nachfolgeregelungen in der Verwal-
tung sind ohne grösseren Knowhow-
Verlust sichergestellt. 

 Konzept für Kader-Nachfolgeregelungen erarbeiten  P/GS M        

 Knowhow und Informationen sicherstellen 
(z.B. mittels GEVER und Organisationshandbuch) 

GS N       
 

Die Visualisierung von Informationen 
und Werbung im Aussenraum ist gere-
gelt und aufgewertet. 

 Konzept gemeinsam mit Gewerbeverein erstellen 
und umsetzen 

S/P N       
 

 Plakatierung regeln S N        
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Legislaturziel = Was wollen wir erreichen/bewirken; Massnahmen = Wie wollen wir das erreichen / Was wollen wir tun  
 

3. Finanzen 
 

Legislaturziele Massnahmen Re E 15 16 17 18 19 Sp 

Bäretswil ist eine der steuer-
günstigsten Gemeinden im Zürcher 
Oberland (Perimeter RZO). 

 

 Finanz- und Legislaturplanung laufend nachfüh-
ren und konsequent umsetzen 

F/FI        

 Zusammenarbeit mit Nachbarn prüfen und wo 
sinnvoll umsetzen 

P/GS/FI N       

 Finanzielle Entwicklungen frühzeitig erkennen, 
ihre Auswirkungen aufzeigen und soweit notwen-
dig Massnahmen ergreifen 

F/FI        

 Notwendigkeit von Aufgaben und Investitionen 
konsequent prüfen  

F/alle        

 Standards für Aufgaben und Investitionen festle-
gen und periodisch überprüfen 

F/alle        

Der finanzielle Handlungsspielraum für 
nachfolgende Generationen ist sicher-
gestellt. 

 Schuldenbremse, Nettoschuld pro Einwohner, ma-
ximal Fr. 1‘000 einhalten  

F/FI        

Die Gebühren entsprechen der Kosten-
wahrheit und ihrer Leistung. 

 Die wichtigsten Gebührenkategorien regelmässig 
überprüfen 

FI/GS N       

 Grundlagen für eine bessere Kostentransparenz 
erarbeiten und Kosten entsprechend verrechnen 

FI N       
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Legislaturziel = Was wollen wir erreichen/bewirken; Massnahmen = Wie wollen wir das erreichen / Was wollen wir tun  
 

4. Bildung 
 

Legislaturziele Massnahmen Re E 15 16 17 18 19 Sp 

Der vorhandene Schulraum entspricht 
den gesetzlichen Vorschriften und lässt 
die heutigen Unterrichtsformen zu. 

 Turnhalle Adetswil sanieren L/B N       

 Teilersatz Schulanlage Dorf im Rahmen des Entwick-
lungsprojekts Zentrum Dorf planen (siehe auch Ge-
meindeentwicklung) 

L/B N       

 Behindertentauglichkeit der Schulhäuser wo mög-
lich verbessern 

L/B M       

Die Gemeinde Bäretswil bietet ein 
ganzheitliches Volksschulangebot im 
Rahmen der bestehenden Infrastruktur. 

 Maiwinkel als Schulstandort für die kommenden 
Jahre erhalten 

L/B N       

 Ausgeglichene Klassengrössen unter Berücksichti-
gung Schultransport anstreben 

B M       

 Entwicklungen der Sekundarstufe verfolgen B        

Der Auftritt von Schule und Schulver-
waltung am Schalter und im Internet 
ist zeitgemäss. 

 Homepage gesetzeskonform erstellen und aktuell 
halten 

B/SV M       

 Möglichkeiten von E-Government prüfen und wo 
sinnvoll einsetzen 

SV/GS N       

Es besteht eine enge Vernetzung im 
Bereich der Prävention. 

 Präventionsarbeit altersgerecht anbieten B N       

 Zusammenarbeit mit den verschiedensten Partnern 
pflegen  

B N       

Bedarfsgerechte Tagesstrukturen sind 
sichergestellt. 

 Pilotversuch evaluieren und Konzept wenn nötig 
anpassen 

B/SO N       
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Legislaturziel = Was wollen wir erreichen/bewirken; Massnahmen = Wie wollen wir das erreichen / Was wollen wir tun  
 

5. Bau, Planung und Liegenschaften 
 

Legislaturziele Massnahmen Re E 15 16 17 18 19 Sp M 

Die Bauordnung entspricht den ak-
tuellen Bedürfnissen und Gegeben-
heiten. 

 Grundlagen und Potentiale für Verbesserungen 
erarbeiten  

H N        

 Teilrevision der Bau- und Zonenordnung durch-
führen 

H H        

Eine Grundstücks- und Liegenschaf-
ten-Strategie ist vorhanden. 

 Zukünftige Raumbedürfnisse klären L/GS/alle M        

 Grundstücks- und Liegenschaften-Strategie er-
arbeiten 

L/P/GS N        

Der Liegenschaftenerhalt ist langfris-
tig sichergestellt. 

 Strategisches Liegenschaftenunterhaltskonzept 
erarbeiten  

L N        
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Legislaturziel = Was wollen wir erreichen/bewirken; Massnahmen = Wie wollen wir das erreichen / Was wollen wir tun  
 

6. Verkehr, Strassen, Werke und öffentliche Gewässer 
 

Legislaturziele Massnahmen Re E 15 16 17 18 19 Sp 

ÖV-Anschluss von Bäretswil an SBB Wet-
zikon ist optimiert. 

 Sich für den ÖV laufend einsetzen S N       

 Einfluss auf die Gestaltung des Busbahnhofs Wet-
zikon nehmen (Mitwirkung im Projekt anstreben) 

   

Die Wasserversorgung ist langfristig und 
gesetzeskonform sichergestellt. 

 Generelles Wasserversorgungsprojekt (GWP) gemäss 
aktueller Prioritätenliste laufend umsetzen 

T M       

 Projekt Erneuerung Wasserversorgung Allmann pla-
nen und mit Anschlussgemeinden vorbereiten 

T M       

Der Gewässerunterhaltsplan ist erstellt. 

 Mehrjahresplanung Gewässerunterhalt erstellen T M       

 Massnahmen aus Gefahrenkarte eruieren, Prioritä-
ten festlegen und wo notwendig umsetzen 

T M       

Die Gemeindestrassen sind gemäss ver-
abschiedetem Plan unterhalten. 

 Strassenunterhaltsplan laufend umsetzen T M       

Der Werkhofbetrieb ist effizient und 
wirtschaftlich. 

 Werkhofbetrieb analysieren, Massnahmen festlegen 
und umsetzen 

L/S/T N       

 Synergien zwischen Werk- und Entsorgungspersonal 
prüfen 

T/G N       
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Legislaturziel = Was wollen wir erreichen/bewirken; Massnahmen = Wie wollen wir das erreichen / Was wollen wir tun  
 

7. Umwelt und Energie 
 

Legislaturziele Massnahmen Re E 15 16 17 18 19 Sp M 

Die Absichtserklärung des Gemeinde-
rates betr. Umsetzung Energiestrate-
gie ist kommuniziert  

 Energieleitbild erarbeiten G         

 Massnahmen aus Energieleitbild festlegen und um-
setzen 

G         

Die Bevölkerung ist für sparsamen 
Umgang mit Energie sensibilisiert 

 Bevölkerung laufend aktiv informieren und mittels 
Anlässe sensibilisieren 

G N        

Kommunale Naturschutzobjekte sind 
gepflegt. 

 Verordnung und Inventar überarbeiten und geneh-
migen 

LF N       
 

 Unterhaltsverträge abschliessen LF M        

 Vernetzungsprojekt erneuern          

 Neophyten bekämpfen LF M        
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Legislaturziel = Was wollen wir erreichen/bewirken; Massnahmen = Wie wollen wir das erreichen / Was wollen wir tun  
 

8. Sicherheit 
 

Legislaturziele Massnahmen Re E 15 16 17 18 19 Sp 

Die Sicherheit der Bevölkerung ist ge-
währleistet. 

 Sicherheitsbedürfnisse der Bevölkerung periodisch 
evaluieren und gegebenenfalls Massnahmen einlei-
ten. 

S N       

Die Situation des Parkierens auf öffentli-
chem Grund ist überprüft. 

 Bestandesaufnahme unter Einbezug privater Parkie-
rungsmöglichkeiten durchführen, Bedürfnisse klären 
und Massnahmenkatalog erarbeiten 

S N       

Der Gemeindeführungsstab ist handlungs-
fähig. 

 Ernstfalldokumentation auf aktuellen Stand bringen 
und ajour halten 

S/P M       

 Mitglieder des Gemeindeführungsstabs ausbilden S/P M       

Die Aufgabenerfüllung des Zivilschutzes 
durch den neuen Zweckverband ist si-
chergestellt. 

 Interessenvertretung im Zweckverband wahrnehmen  S M       

Feuerwehr 2020 ist umgesetzt. 

 Auswirkungen Feuerwehrstrategie 2020 auf Gemein-
den laufend prüfen 

S M       

 Notwendige Massnahmen zeitgerecht umsetzen S M       
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Legislaturziel = Was wollen wir erreichen/bewirken; Massnahmen = Wie wollen wir das erreichen / Was wollen wir tun  
 

9. Soziales (Jugend, Familie und Alter) 
 

Legislaturziele Massnahmen Re E 15 16 17 18 19 Sp 

Die neue Organisation im Bereich Sozia-
les ist etabliert. 

 Handbuch Soziales inkl. Kompetenzordnung erstel-
len, genehmigen und anwenden 

SO M       

Das Alterskonzept ist genehmigt und die 
Umsetzung ist in Arbeit. 

 Alterskonzept umsetzen SO N       

 Konzept „Alters-Geburtstage“ umsetzen SO N       

Das Projekt „alters- und behindertenge-
rechtes Dorf“ ist erarbeitet und die Um-
setzung ist in Arbeit. 

 Ist-Situation und Bedürfnisse eruieren, Massnah-
menkatalog erarbeiten und umsetzen 

SO N       

 Ruhegelegenheiten schaffen SO/T N       

 Behindertengerechte, öffentliche Toilettenanlage 
erstellen 

L N       

Asyl-Unterkünfte entsprechend den Vor-
gaben und Empfehlungen von Bund und 
Kanton.  

 Die notwendige Anzahl Plätze zur Verfügung stellen 

 Asylunterkunft Höhenstrasse renovieren und wo 
notwendig anpassen 

L/SO M       

Die Zufriedenheit der Bevölkerung mit 
der Jugendarbeit der Gemeinde ist er-
höht. 

 

 Zielvereinbarungen, Auftrag und Arbeit von Mojuga 
laufend überprüfen und gegebenenfalls anpassen 

JS N       

 Standort Jugendtreff überprüfen und bei Bedarf an-
passen 

JS/L N       

Die Familienfreundlichkeit der Gemeinde 
Bäretswil ist erhöht 

 Familienkonzept erarbeiten und Massnahmen evalu-
ieren  

SO 
N       

 Zusammenarbeit zwischen den verschiedenen An-
bietern fördern und unterstützen 

SO 
N       
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Legislaturziel = Was wollen wir erreichen/bewirken; Massnahmen = Wie wollen wir das erreichen / Was wollen wir tun  
 

10. Gesundheit, Land- und Forstwirtschaft 
 

Legislaturziele Massnahmen Re E 15 16 17 18 19 Sp M 

Ein bedarfsgerechtes Angebot an 
stationären Pflegeplätzen in der 
Gemeinde ist nach Möglichkeit si-
chergestellt. 

 Bedarf an Pflegeplätzen definieren und notwendi-
ge Erweiterungsprojekte fördern 

G/SO (M)        

Die langfristige medizinische Grund-
versorgung ist sichergestellt. 

 Grobplanung der medizinischen Grundversorgung 
unter Einbezug von Spitex, Gemeinde, GAB, Physi-
otherapie und Ärzte erstellen 

G N        

Der Friedhof ist aufgewertet 

 Unterhaltsplan für die nächsten 10 Jahre erstellen, 
verabschieden und umsetzen  

G M        

 Gestaltungskonzept Friedhof zur Abstimmung brin-
gen und umsetzen 

G N        

Abfall und Littering im öffentlichen 
Raum ist reduziert 

 Massnahmenkatalog erarbeiten G (M)        

 Einsatz von Mehrweggeschirr für öffentliche Anläs-
se prüfen 

G N       
 

 Bevölkerung regelmässig sensibilisieren G N        

Die ökonomische und ökologische 
Nutzung des Waldes ist unterstützt. 

 Gebietsarrondierungen und Korporationsgründun-
gen unterstützen und begleiten 

LF (M) 
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Legislaturziel = Was wollen wir erreichen/bewirken; Massnahmen = Wie wollen wir das erreichen / Was wollen wir tun  
 

11. Kultur, Freizeit und Sport 
 

Legislaturziele Massnahmen Re E 15 16 17 18 19 Sp 

Ein vielfältiges Kulturangebot ist si-
chergestellt. 

 Kulturkommission unterstützen P N       

 Zusammenarbeit mit RZO-Kulturkommission pflegen P N       

 Zusammenarbeit mit anderen Institutionen pflegen 
und Angebote gezielt unterstützen 

P N       

Die Freiwilligenarbeit und ausserordent-
liche Leistungen sind anerkannt und 
geschätzt. 

 Engagement und Leistungen würdigen P N       

Bäretswil bleibt als Ausflugziel attrak-
tiv. 

 Bestehende Freizeitangebote im heutigen Rahmen 
unterstützen 

F N       

Die Bedürfnisse der Vereine sind be-
kannt. 

 Kontakte mit Vereinen regelmässig pflegen P/JS        

 Bedarf an Räumlichkeiten und Anlagen kennen und 
Angebote der Gemeinde definieren. 

JS/P N       

 Erweiterung Sportplatz Tannacher 
(Projekt vom GR abgeschrieben) 

        

 Mit den zur Verfügung stehenden Mitteln Vereine 
nach nachvollziehbaren Kriterien unterstützen und 
transparent informieren 

F/JS N       

 
 
 
 
 
 
Mai 2016 / RB 


